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Korner

Klein sind wir alle hienieden,

grop nur die Kraft, die uns schuf.
Wem ist der Aufschwung beschieden?
Hebt uns ein himmlischer Ruf?

Menschen sind Korner auf Erden,
Sand oder Saatgut zu sein,
zeigt sich im innersten Werden,

frei in der Gnade allein.

Griines vom Grauen zu trennen,
Brote zu schneiden vom Stein —
Wiirde des Menschen: zu kennen
golden das Ja aus dem Nein.

Lasset, ihr Freunde, uns riisten,
fruchtbar zu sein dieser Welt,
fern von den sandigen Kiisten,
Saatgut im keimenden Feld!

Tod sammelt Sand: in die Uhren,
Leerlauf gemessener Zeit.

Engel betreten die Fluren,
suchen uns ewig bereit.

Georg Thiirer

Aus dem Gedichtband <Der Ahorns, Tschudy-Verlag, St. Gallen

132



	Körner

